
 
Antrag  
der Fraktion der SPD  
betreffend Einrichtung eines Regionalen Dialogforums 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, unverzüglich das von der Media-
tionsgruppe zum Ausbau des Frankfurter Flughafens empfohlene Regionale 
Dialogforum einzusetzen.  
 
Den Vorsitz des Regionalen Dialogforums soll, seiner Bedeutung entspre-
chend, die Landesregierung übernehmen. Die Sitzungen und deren Ergebnis-
se sind analog zum Mediationsverfahren der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 
 
Das Regionale Dialogforum soll insbesondere die Aufgabe erfüllen, den mit 
der Region begonnenen Dialog in geeigneter Weise fortzuführen und zu 
intensivieren. Es sollen nicht nur die Details von Nachtflugverbot und Anti-
Lärm-Paket gemeinsam erarbeitet und die Selbstverpflichtung der FAG dis-
kutiert und begleitet, sondern auch regelmäßig die Fragen zur Entwicklung 
des Flugverkehrs und der ökonomischen Entwicklung des Flughafens disku-
tiert werden. 
 
Begründung: 

Seit Vorliegen des vorläufigen Abschlussberichtes zum Mediationsverfahren 
werden in der Öffentlichkeit verstärkt Nachfragen zur Sache selbst und zum 
weiteren Vorgehen der Landesregierung gestellt. Um das Vertrauen der Öf-
fentlichkeit in das politische Handeln zu gewinnen und zu stärken, ist Trans-
parenz des Regierungshandelns und Beteiligung aller relevanten Verbände 
und Gruppen sowie der betroffenen Kommunen unabdingbar notwendig. 
Zudem sichert die Beteiligung der im Antrag genannten Institutionen ein 
Höchstmaß an Sachkompetenz. 
 
Wiesbaden, 2. März 2000 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Armin Clauss 
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20. 03. 2000 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

 


